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Liebe Leserinnen und Leser, 

wir, die CDU in Erlensee sind, sind eine gestaltende politische Kraft, die mit zehn Mitgliedern im 

Gemeindeparlament und ihren drei Beigeordneten im Gemeindevorstand für Erlensee und seine 

Bürger arbeiten. 

Ganz bewusst läuft unsere Arbeit geräuschlos und sachlich. Wir verzichten auf laute Töne und 

lassen lieber Taten sprechen. Wir sind auf die Entwicklung in der Gemeinde sehr stolz. Alle maß-

geblichen Entscheidungen, von denen die Gemeinde profitiert, wurden von der CDU unterstützt 

oder initiiert. Insbesondere unsere Parteivorsitzende und stellvertretende Bürgermeisterin Bir-

git Behr ist viel für Erlensee im Einsatz. Wenn Sie ein Anliegen oder eine Frage haben: Zögern Sie 

nicht wir sind für sie erreichbar.  Mit unserem ersten Infoblatt haben wir für Sie einige Fakten 

über unsere Arbeit bereit gestellt. Viel Spaß bei der Lektüre wünscht Ihnen 

Max Schad, Fraktionsvorsitzender 

FREIER EINTRITT FÜR NEUGEBORENE 

Auf Initiative der CDU-Fraktion im Gemeindeparlament erhalten alle frischgebackenen El-

tern für ihre  Neugeborenen eine Elferkarte für das Hallenbad geschenkt. 

Die Kinder können 11-mal kostenlos das Bad besuchen. Wie Fraktionsmitglied Carola Kruhl-

Sovanyka betont, ist dies ist als Willkommensgeste und Symbol der Wertschätzung für die jun-

gen Familien in Erlensee gedacht. Gleichzeitig werden die Eltern auf das bestehende Angebot im 

Hallenbad aufmerksam gemacht und können vielleicht als Stammgäste gewonnen werden. „Un-

ser Hallenbad hat durch das neue Kinderbecken einiges für junge Familien zu bieten“, so Kruhl-

Sovanyka. Die CDU hat die Sanierung des Hallenbads und der Sauna von Anfang an unterstützt. 

 

GRUNDSCHULE LANGENDIEBACH SOLL ERHALTEN BLEI-

BEN 

Erleichtert zeigte sich die CDU-Fraktion über die Information, dass der Grundschulstandort 

Langendiebach erhalten bleiben soll. 

Eine entsprechende Passage im Schulentwicklungsplan wurde auf Initiative der CDU-Fraktion im 

Kreistag gestrichen. „Wir werden uns auch in Zukunft bei Bedarf für die Grundschule Langen-

diebach einsetzen. Zwar besteht dort Sanierungsbedarf. Dies rechtfertigt eine völlige Schlie-

ßung der Schule jedoch nicht. Für die Schülerinnen und Schüler ist die örtliche Schule ideal. Der 

Schulweg nicht weit ist und die nach der Schule müssen keine großen Entfernungen zurückge-

legt werden, um miteinander zu spielen. Dies erleichtert gerade berufstätigen Eltern, den Schul-

besuch ihrer Kinder zu organisieren“, so Fraktionsmitglied Bianca Fleck. 

 



CDU-FRAKTION WILL ENTLASTUNGSSTRASSE 

Im Gemeindeparlament konnte die CDU Erlensee erreichen, dass Mittel  in Höhe von 50.000 

Euro für eine Machbarkeits- und Bedarfsstudie zum Bau einer Entlastungsstraße in den In-

vestitionsplan für 2013 eingestellt werden. 

Noch im Zuge der Restbebauung des  Gewerbegebietes an der A45 und dem Beginn des neuen 

Baugebietes  „Am Kreuzweg“ soll eine zusätzliche Verbindungsstraße geplant werden. Diese soll 

das Gebiet an die B40 anbinden. Den Grund für die CDU-Initiative erklärt Gemeindevorstands-

mitglied Horst Elverfeld: Durch den Ausbau und die Freigabe des Langenselbolder Wegs ist zu 

befürchten, dass der innerörtliche Verkehr deutlich zunehmen wird. Es darf deshalb zu keinen 

überdurchschnittlichen Belastungen des innerörtlichen Verkehrs in ausschließlichen Wohnge-

bieten kommen. Betroffen wären unter anderem die Friedensstraße, die Anne-Frank-Straße, die 

Geschwister-Scholl-Straße, die Kurt-Schumacher-Straße  oder die Theodor-Heuss-Straße, um 

nur einige zu nennen Damit soll sichergestellt werden, dass die Anwohner dieser Straßen auch 

weiterhin ruhig wohnen können, betont Elverfeld. 

 

 

ERLENSEE WIRD STADT – CDU DANKT ALOYS LENZ FÜR 

EINSATZ 

Erfreut zeigte sich die CDU-Fraktion über die frohe Kunde, das Erlensee nunmehr zur Stadt 

ernannt wird. Das lange Bohren unseres Landtagsabgeordneten Aloys Lenz in Wiesbaden 

hat sich bezahlt gemacht, betont der Fraktionsvorsitzende Max Schad.  

Lenz hatte Innenminister Boris Rhein davon überzeugt, dass Erlensee „reif“ ist, den Titel „Stadt“ 

zu führen. Die positive Entwicklung der noch-Gemeinde belege dies. Es sei eine schöne Geste, 

dass Rhein zur Stadterhebungsfeier nach Erlensee kommen wird, um die Urkunde im Beisein der 

Bürgerinnen und Bürger zu überreichen. Die CDU Erlensee wird auf dem Stadtfest vor Ort prä-

sent sein, berichtet Parteivorsitzende Birgit Behr. 



 

Bild: Innenminister Boris Rhein, Aloys Lenz MdL und Fraktionsvorsitzender Max Schad mit der Kabinettsvorla-

ge zur Stadterhebung Erlensees im Hessischen Landtag.

 

CDU MIT AKTUELLER INTERNETSEITE 

Interesse an der CDU-Fraktion Erlensee? Unter www.cdu-erlensee.de finden Sie weitere aktuelle 

Informationen rund um die Partei und das Ortsgeschehen. In der Haushaltsrede des Fraktions-

vorsitzenden Max Schad finden wichtige aktuelle politische Positionen der örtlichen Christde-

mokraten. Wenn Sie kein Internet haben, melden Sie sich unter 902434. Wir lassen Ihnen gerne 

ein Exemplar zukommen. 

 

ERWEITERUNG DER HALLENBAD-ZEITEN 

Erfolgreich hat sich die CDU-Fraktion im Gemeindeparlament für eine Erweiterung der Öff-

nungszeiten des Schwimmbads eingesetzt. Es konnte erreicht werden, dass das Hallenbad zu-

künftig mittags geöffnet ist, betont der stv. Fraktionsvorsitzende Horst Pabst.  Das Hallenbad ist 

am Wochenende zudem von 9-18 Uhr geöffnet. „Das Hallenbad soll den Bürgerinnen und Bür-

gern so lange wie möglich zur Verfügung stehen. Durch die Erweiterung der Öffnungszeiten 

wird ein erheblicher Mehrwert für die Nutzer geschaffen. Denn zu einem attraktiven Hallenbad 

gehören attraktive Öffnungszeiten“ unterstreicht Pabst das Anliegen der CDU. 

 

CDU WILL NEUES FEUERWEHRHAUS 

Auf Antrag der CDU-Fraktion werden im Finanzplan für die Jahre 2013 und 2014  jeweils  50.000 

Euro Planungskosten und Kosten für eine Machbarkeitsstudie zum Bau eines modernen Feuer-

wehrhauses eingestellt. Zudem gibt es einen Auftrag zur Standortsuche für den Neubau. „Die 

Feuerwehr Erlensee wird in Zukunft weitere Aufgaben übernehmen müssen, die durch den Zu-

wachs der Bevölkerung, dem Verkehrswesen und durch das Gewerbegebiet auf dem ehemaligen 

Fliegerhorst entstehen. Dies kann nur durch eine moderne Feuerwache abgearbeitet werden“, 

betont der stv. Fraktionsvorsitzende Werner Beier, der gleichzeitig Ortsbrandinspektor der Ge-

meinde ist. In diese Planungen muss auch die Umnutzung der bestehenden Feuerwehrhäuser in 



Rückingen und Langendiebach mit eingearbeitet werden, unterstreicht Beier, der von Kosten in 

Höhe von 5-6 Mio. Euro ausgeht. Einen Baubeginn vor 2017 hält er nicht für realistisch. 

 

EINSATZ FÜR SPORTZENTRUM HAT SICH GELOHNT 

Ein wichtiger Meilenstein ist aus Sicht der CDU-Fraktion die Entscheidung zum Neubau des 

Sportzentrums, die die CDU schon lange gefordert und dazu vor einigen Jahren auch einen ent-

sprechenden Antrag eingebracht hat. „Die Zeit des heruntergekommenen Sportzentrums ist 

bald vorbei. Wir können den Bürgerinnen und Bürgern bald eine moderne Sportanlage bieten, 

für die wir uns nicht mehr schämen müssen. Der Umzug des Sportzentrums auf den Fliegerhorst 

hat sich durchgesetzt, wichtig war und ist der CDU, dass die Sportvereine hierbei eng eingebun-

den werden müssen. Ein diesbezüglicher Antrag der CDU-Fraktion wurde angenommen, berich-

ten Fraktionsvorsitzender Max Schad und Fraktionsmitglied Sascha Schneider. 

 

CDU ERLENSEE GRATULIERT GÜNTHER DÖRR 

Anlässlich des 90. Geburtstags gratulierte eine Delegation der CDU Erlensee dem langjährigen 

Mitglied Günther Dörr. Dörr ist vielen Bürgern Erlensees insbesondere von seinen historischen 

Miniatur-Nachbauten bekannt. "Wir freuen uns, treue Mitglieder wie Günther Dörr in unseren 

Reihen" zu haben, betonte Parteivorsitzende und stellvertretende Bürgermeisterin Birgit Behr. 

Fraktionsvorsitzender Max Schad freute sich, dass Dörr das kommunalpolitische Geschehen 

nach wie vor sehr aufmerksam verfolge und über neue Entwicklungen immer gut informiert sei. 

 

(v.l.) Birgit Behr, Werner Cwielong, Günther Dörr, Aloys Lenz MdL und Max Schad 

 

IMPRESSUM 

 V.i.S.d.P. 

Max Schad, Fraktionsvorsitender 

Fallbachstraße 15 

63526 Erlensee 

fraktion@cdu-erlensee.de  

 

Birgit Behr, Vorsitzende 
Bleichstraße 26 

63526 Erlensee 

info@cdu-erlensee.de  
 

Bei Fragen oder Anregungen, zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren.  

Alle Mitglieder der CDU Fraktion sind zudem über unsere Internet-

seite www.cdu-erlensee.de erreichbar.  

 

NICHT VERGESSEN: AM 11. 
UND 12. AUGUST 2012 IST 
SCHWARZBIERFEST DER 

CDU IN DER WASSERBURG! 
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